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Die Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e. V. (DVWG) ist die
verkehrswissenschaftliche Organisation, die aktiv aktuelle und perspektivische Fragestellungen
im Verkehr aufgreift, diskutiert und publiziert und damit die Verkehrswissenschaft auf allen
Gebieten fördert. Als Mitgliedervereinigung gehören ihr derzeit ca. 1.800 Einzel- und
körperschaftliche Mitglieder an. Sie pflegt vielfältige nationale und internationale
Austauschmitgliedschaften zu Vereinen und Einrichtungen im Verkehrswesen und der Logistik.

Dabei versteht sich die DVWG als wichtige neutrale Plattform für den Wissens- und
Erfahrungstransfer zwischen Theorie und Praxis auf bundesweiter Ebene und in den Regionen
der 17 Bezirksvereinigungen. 

Die DVWG arbeitet eng mit ihren Partnerinnen und Partnern zusammen, um u. a. den Deutschen
Mobilitätskongress in Frankfurt am Main erfolgreich auszurichten. Dieser und über 200 jährliche
Veranstaltungen bieten eine herausragende Plattform für den Austausch und die
Weiterentwicklung von Mobilitätslösungen. Zusätzlich lobt die DVWG den „Innovationspreis der
deutschen Mobilitätswirtschaft“ aus, um herausragende Leistungen in der Branche zu würdigen
und innovative Ansätze zu fördern. Der Preis wird von einer Fachjury vergeben und durch das
Engagement des Förderkreises der DVWG ermöglicht.

Als aktives Gründungsmitglied der European Platform of Transport Sciences - (EPTS Foundation
e.V.) unterstützt die DVWG seit vielen Jahren den europäischen Einigungs- und
Erweiterungsprozess im Bereich des Verkehrswesens durch eine länderübergreifende
Fachdiskussion mit europäischen Partnerinnen und Partnern. 

Seit 2019 veröffentlicht die DVWG das „Journal für Mobilität und Verkehr“. Diese Open-Access-
Publikation erscheint viermal jährlich. Darin werden ausgewählte Fachartikel zu verschiedenen
übergeordneten verkehrswissenschaftlichen Schwerpunktthemen veröffentlicht. Das Journal ist
ISSN-basiert, die Ausgaben sind frei zugänglich und stehen der wissenschaftlichen Gemeinschaft
unentgeltlich zur Verfügung. 

Als Verein finanziert sich die DVWG ausschließlich über Mitgliedsbeiträge, Spenden und
Sponsoring sowie sonstige Förderungen. Durch Ihr Engagement ermöglichen Sie unsere Ziele.

Die DVWG
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https://journals.qucosa.de/jmv


Die Innovationskraft und Leistungsfähigkeit der Verkehrs- und Mobilitätswirtschaft weiter zu
stärken und sie ins Zentrum der öffentlichen Wahrnehmung zu setzen, ist die Kernaufgabe des
DVWG-Förderkreises. Dabei sollen insbesondere die erfolgreiche Vernetzung von Wissenschaft
und Wirtschaft sowie die Weiterentwicklung von Lehre und Forschung im Verkehr intensiv
unterstützt werden. 

Weitere Ziele sind:
Förderung der verkehrswissenschaftlichen Nachwuchsgewinnung für Unternehmen
Förderung der verkehrswissenschaftlichen Ausbildung an Universitäten und Hochschulen
Stärkung der Marke „Mobilitätslösungen Made in Germany“ durch Etablierung und
Vermarktung des „Innovationspreises der deutschen Mobilitätswirtschaft“

Die DVWG setzt verschiedene Maßnahmen zur Förderung der Verkehrsbranche und zur
Gewinnung qualifizierter Nachwuchskräfte um. Die enge Vernetzung zwischen europäischen
Hochschulen und deutschen Unternehmen unterstützt den Wissenstransfer und sichert
qualifizierte Kräfte für die Branche. Zudem werden herausragende Leistungen mit den
verkehrswissenschaftlichen Förderpreisen „Carl Pirath“ und „Henry Lampke“ gewürdigt, die an
vielversprechende Nachwuchswissenschaftler verliehen werden. Darüber hinaus organisiert die
DVWG exklusive Netzwerkevents und spezielle Veranstaltungen sowie Förderprogramme, die
den Mitgliedern die Möglichkeit bieten, sich auszutauschen. Diese Maßnahmen stärken die
Verkehrsbranche und bereiten sie auf die Herausforderungen der Zukunft vor.

 
ZUKUNFTSWEISENDE MOBILITÄT IM FOKUS

Ziele
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Ihr Unternehmen als Förderer des wissenschaftlichen Nachwuchses und von Innovationen 
Die Mitgliedschaft im Förderkreis der Deutschen Verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft e. V.
(DVWG) bietet Ihrem Unternehmen die Möglichkeit, sein Image zu stärken und sich als
verantwortungsbewusstes sowie zukunftsorientiertes Unternehmen zu präsentieren. Mit dieser
Partnerschaft können Sie junge Talente im Bereich der Verkehrswissenschaft ansprechen und
langfristig an sich binden. Ihre Unterstützung bietet zudem die einzigartige Gelegenheit, Ihr
Unternehmen in der Verkehrswissenschaftsgemeinschaft zu etablieren und Ihre
Markenbekanntheit zu steigern.

Sichtbarkeit und Anerkennung: Ihre großzügige Unterstützung wird auf unserer Website mit
Logo und Verlinkung hervorgehoben. Zudem wird sie in unserem Programmheft zur
Preisverleihung und allen weiteren Publikationen prominent dargestellt.

Präsenz auf Veranstaltungen: Als Mitglied haben Sie die Möglichkeit, sich auf unseren
Veranstaltungen und Events zu präsentieren und Ihr Engagement zu zeigen.

Ünterstützung des wissenschaftlichen Nachwuchses: Nutzen Sie diese Gelegenheit, Ihr
Unternehmen als Vorreiter in der Verkehrswissenschaft und als Befürworter der nächsten
Generation von Experten zu positionieren. Ihre Unterstützung trägt maßgeblich zur Förderung
des wissenschaftlichen Nachwuchses bei und stärkt Ihr Engagement für eine innovative und
nachhaltige Mobilität in Deutschland und darüber hinaus.

 DIE ZUKUNFT FÖRDERN UND JUNGEN TALENTEN DEN BRÜCKENSCHLAG 
ZWISCHEN POLITIK, VERWALTUNG UND WISSENSCHAFT ERMÖGLICHEN.

Vorteile
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Innovationspreis der deutschen
Mobilitätswirtschaft
Der Innovationspreis der Deutschen Mobilitätswirtschaft würdigt
herausragende Leistungen und Errungenschaften in der Mobilitäts-
und Logistikbranche. Trotz einiger Herausforderungen, denen die
Mobilitätswirtschaft in den vergangenen Jahren gegenüberstand,
hat sie sich kontinuierlich weiterentwickelt und innovative
Lösungen hervorgebracht, die die Mobilitätslandschaft nachhaltig
verändern.

In einer Zeit, die von schnellem Wandel, Krisen und technologischer
Innovation geprägt ist, ist es wichtig, den Blick auf die positiven
Entwicklungen zu lenken, die die Branche vorantreiben. Der
Innovationspreis der Deutschen Mobilitätswirtschaft würdigt nicht
nur die bahnbrechenden Projekte und Fortschritte, sondern auch
das Engagement, die Kreativität und die Persönlichkeiten, die hinter
diesen Errungenschaften stehen.

Als Symbol für „Mobilitätslösungen Made in Germany“ ist dieser Preis eine Anerkennung für
die Exzellenz und Kompetenz der deutschen Mobilitäts- und Verkehrswirtschaft sowie für die
herausragende Ingenieurskunst, die in unserem Land beheimatet ist.

Der Innovationspreis der Deutschen Mobilitätswirtschaft wird von der Deutschen
Verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft (DVWG) e.V. im Rahmen des Deutschen
Mobilitätskongresses verliehen und unterstreicht das gemeinsame Ziel, die Zukunft der
Mobilität aktiv mitzugestalten und nachhaltige Lösungen zu entwickeln, die die Gesellschaft
voranbringen.

Dieser Preis zeichnet sich durch seine klare Fokussierung auf positive Entwicklungen in der
Verkehrsbranche aus, fernab von einzelnen negativen Beispielen der Vergangenheit. Unter
dem Leitspruch „Mobilitätslösungen Made in Germany“ werden herausragende Produkte,
Projekte und Dienstleistungen in der Kategorie „Produkte/Projekte“ gewürdigt, die nicht nur
erfolgreich am Markt sind, sondern auch das Potenzial haben, die Zukunft der Mobilität zu
gestalten.

Zusätzlich werden regelmäßig Sonderpreise mit eigenen thematischen Schwerpunkten
ausgelobt.
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DIE JURY BESTEHT AUS HOCHKARÄTIGEN EXPERTINNEN UND 
EXPERTEN DER VERKEHRSBRANCHE.

Jury
Vorsitzende der Jury:
Prof. Knut Ringat (Initiator des Deutschen Mobilitätskongresses und des Preises, Vorsitzender der
Geschäftsführung des Rhein-Main-Verkehrsverbundes)
Prof. Jan Ninnemann (Präsident der Deutschen Verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft e.V.)

Verbände:
Dr. Florian Eck (Geschäftsführer Deutsches Verkehrsforum)
Alexander Möller (Geschäftsführer Verband Deutscher Verkehrsunternehmen)
Dr. Ilja Nothnagel (Mitglied der Hauptgeschäftsführung Deutscher Industrie- und
Handelskammertag)
Andreas Rade (Geschäftsführer Politik und Gesellschaft Verband der Automobilindustrie)
Matthias von Randow (Hauptgeschäftsführer Bundesverband der Deutschen
Luftverkehrswirtschaft)
Frank Zerban (Hauptgeschäftsführer Bundesverband SchienenNahverkehr)

Wissenschaft:
Prof. Dr. Alexander Eisenkopf (Zeppelin-Universität Friedrichshafen)
Prof. Dr. Angela Francke (Universität Kassel)
Prof. Dr. Claudia Kemfert (Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung)
Prof. Dr. Barbara Lenz (ehm. Humboldt-Universität zu Berlin)
Prof. Dr. Sönke Reise (Hochschule Wismar)
Prof. Dr. Kai-Oliver Schocke (Frankfurt University of Applied Sciences)
Prof. Dr. Ulrike Stopka (Technische Universität Dresden)
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MITGLIEDER DES FÖRDERKREISES ENGAGIEREN SICH MIT EINEM JÄHRLICHEN 
BEITRAG VON MINDESTENS 5.000,00 € ZUZÜGLICH MEHRWERTSTEUER.

Die Förderer

Deutsche Bahn AG

KRAVAG-Versicherungen

Messe Frankfurt GmbH

Rhein-Main-Verkehrsverbund GmbH

Verein zur Förderung des Verkehrswissenschaften für
FrankfurtRheinMain e. V.
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+49 (0) 30 65852 792

hgs@dvwg.de

www.dvwg.de

Kontakt

Kontaktieren Sie uns!

Weißenburger straße 16
13595 Berlin


